
Leider schon wieder vorbei: Die diesjährige RKW in 

den Sommerferien! 

20 Kinder zwischen 5 und 11 Jahren haben sich frei 

nach dem Motto „Ich sehe was, was du nicht siehst“ auf 

den Weg des Sehens und Erkennens gemacht - und 

konnten feststellen, dass Dinge oft da sind, ohne dass 

wir sie erkennen: Etwas, das eingepackt ist z.B. oder 

versteckt oder anders nicht sichtbar, wie die Liebe 

Gottes zu uns.  

Wir haben von Jesus gehört, wie 

er die Menschen angesehen hat, 

bis tief in ihr Inneres, und wie er 

auch heute in jedem von uns 

sieht, was in uns steckt, was uns 

möglich ist! Angespornt von 

diesem Gehalten- und 

Beschirmtsein wurde viel 

gebastelt und gespielt, gesungen, 

gebacken und getobt.  

Von einem tollen Ausflug in die Domäne 

Dahlem brachte jedes Kind einen 

selbstgebundenen Blumenstrauß mit 

nach Hause, und außerdem war der 

Wasserspielplatz dort natürlich die 

Attraktion! Jeden Tag haben wir in der 

Kirche zum Ende eine kleine Andacht 

gehabt, mit unseren schönen Liedern 

und einem besonderen Segen. „Ich – bin 

– von Neuem geboren, und – mein - 

Herz hat jetzt Ohren, ich kann Jesu 

Stimme hörn (ja, ich will), ich kann Jesu 

Stimme hörn (bin ich still)…“, war ein 

Ohrwurm, der uns die ganze Woche über begleitete… 

Das Kochteam rund um Frau Scholman war wie immer am Start und 

hat alle Kinderseelen satt und glücklich gemacht. 



Weitere 4 Jugendliche und 5 Erwachsene haben sich Zeit 

genommen, tageweise oder die ganze Woche, um mit den Kindern 

Mikado zu spielen oder Räuber und Gendarm, sich vor der Löwin zu 

verstecken  und nebenbei Tische zu decken und Wachsfolien oder 

den Brotteig vorzubereiten.  

So war es eine tolle 

gemeinsame Zeit, in der 

Kinder aus 4 Gemeinden 

sich kennenlernten, was 

übrigens überhaupt kein 

Problem darstellte, und in 

der auch das Team 

zusammenwuchs. Sowohl 

in St. Annen, wo wir uns am 

Montag und Dienstag 

trafen, als auch in Zwölf 

Apostel (Donnerstag und 

Freitag) war es super, und 

wir hoffen sehr, dass alle im 

nächsten Jahr wieder mit 

dabei sind.  

Kerstin Fenski und Uta Jürgens, Gemeindereferentinnen in Johannes 

Bosco 

PS: Es dürfen dann auch ruhig ein paar mehr Kinder sein, wir haben 

noch Kapazitäten   → Save the date: 22. – 26.7.2024  


